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SCHREIB AN DIE  
KAMERUNISCHEN BEHÖRDEN 
 
Fordere sie auf, Dorgelesse sofort und 
bedingungslos freizulassen.  
 
Adresse:  
His Excellency Paul Biya 
President oft he Republic of Cameroon 
Palais Présidentiel 
Yaoundé 
Kamerun 
 
E-Mail: cellcom@prc.cm      
Twitter: @PR_Paul_BIYA       
Facebook: @PaulBiya.PageOfficielle      
Instagram: @presidentpaulbiya      
Anrede: Sehr geehrter Herr Präsident 

ZEIG DORGELESSE, DASS  
SIE NICHT ALLEIN IST  
 
Schreibe ihr deine Botschaft, mache ein Foto 
davon und veröffentliche es in den sozialen 
Medien. Tagge Dorgelesse auf Facebook und 
verwende den Hashtag #freedorgelesse.  
Oder sende ihr eine Nachricht per Post.  
 
Adresse:  
Dorgelesse Nguessan c/o Central Africa Team
Amnesty International
West and Central Africa Regional Office
Pointe E, Rue 34
Immeuble Malaado Plazza, 6ème Etage
B.P. 47582 Liberté
Dakar, Senegal

Dezember 2022
Foto Vorderseite: © privat, © Yakana Rodrigue/Amnesty International,  
Foto Rückseite: © Yakana Rodrigue/Amnesty International 

Die Wirtschaftslage in Kamerun bereitete 
Dorgelesse Nguessan Sorgen. Deshalb entschloss 
sie sich zum ersten Mal im Leben, an einer 
Demonstration teilzunehmen. Dabei wurde sie 
festgenommen und zu fünf Jahren Haft verurteilt.   
 
Dorgelesse Nguessan (37) war nie politisch aktiv. 
Weil sie sich als Haupternährerin ihrer Familie 
um ihre wirtschaftliche Existenz sorgte, nahm 
sie an einer Demonstration im September 2020 
teil. Als der friedliche Protest begann, setzten die 
Sicherheitskräfte Gummigeschosse, Tränengas und 
Wasserwerfer ein. Sie kesselten Dorgelesse und 
andere Demonstrant*innen ein und nahmen mehr 
als 500 Personen fest.  
 
Auf der Polizeistation wurde Dorgelesse unter 
schrecklichen Bedingungen mit 22 anderen 
Menschen in einer Zelle festgehalten; ein Poli­
zist versuchte, sie unter der Dusche sexuell zu 
missbrauchen.Bis heute ist Dorgelesse Nguessan 
im Zentralgefängnis von Douala inhaftiert. 

Sie wurde wegen „Aufruhrs und Teilnahme an 
Versammlungen, Zusammenkünften und öffent­
lichen Demonstrationen“ von einem Militärgericht 
zu fünf Jahren Haft verurteilt – dabei hat sie nur 
ihre Rechte auf freie Meinungsäußerung und Ver­
sammlungsfreiheit wahrgenommen. Dorgelesse 
lebte mit ihrem Sohn und ihrer Mutter zusammen. 
Sie hatte ein gut gehendes Friseurgeschäft, 
mit dem sie ihren Lebensunterhalt verdiente. 
Durch ihre Festnahme im September 2020 ist 
ihre Existenz zerstört worden. Zudem leidet ihr 
18-jähriger Sohn an einer Sichelzellenanämie 
und hat Mühe, die Kosten für seine Medikamente 
aufzubringen. Dorgelesse wünscht sich ver­
zweifelt, wieder bei ihrem Sohn zu sein. 


